
Protokoll über die Mitgliederversammlung
des Schachbezirks Oberfranken (BVO)

am 21. Juni 2015

Ort: Untersteinach
Vereinsheim „Alte Post“ Untersteinacher Blasmusik e. V.
Bahnhofsplatz 1
95369 Untersteinach

Beginn: 10.00 Uhr

Ende: 12.00 Uhr

Tagesordnung:

1.   Begrüßung durch den Bezirksvorsitzenden und den Gastgeber
2.   Feststellung der stimmberechtigten Anwesenden und des Stimmenverhältnisses
3.   Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung 2014
4.   Bericht des Vorstandes mit anschließender Aussprache und
      Bericht der gewählten Mitglieder des erweiterten Vorstandes mit anschließender Aussprache
5.   Kassen- und Revisionsberichte
6.   Nachwahl des Beauftragten für Seniorenarbeit
7.   Wahl der Delegierten für die Bundesversammlung des BSB und der BSJ
8.   Verabschiedung des Haushalts für das Jahr 2016 und des Nachtragshaushalts 2015
9.   Aussprache und Beschlussfassung über Anträge an die Mitgliederversammlung
10. Ehrungen und Ehrenpreise
11. Verschiedenes
12. Schlusswort

1.   Begrüßung durch den Bezirksvorsitzenden und den Gastgeber

Der 1. Vorsitzende Ingo Thorn begrüßt die Anwesenden und den Vertreter des ausrichtenden Vereins 
SK Kulmbach, den 1. Vorsitzenden Alvin Krämer, der selbst ein kurzes Grußwort an die Versammlung 
richtet.

2.   Feststellung der stimmberechtigten Anwesenden und des Stimmenverhältnisses

Anwesend sind 15 stimmberechtigte Mitglieder des Vorstandes und des erweiterten Vorstandes:

Bezirksvorsitzender Ingo Thorn
Stellvertretender Bezirksvorsitzender, Beauftragter für Schulschach Wolfgang Siegert
Bezirksspielleiter Reiner Schulz
Stellvertretender Bezirksspielleiter, Webmaster Alvin Krämer
Bezirksjugendleiter Tobias Pfadenhauer
Referent für Mitgliedererfassung und Wertungsbeauftragter Claus Kuhlemann
Stellvertretender Bezirksjugendleiter Hans-Ulrich Herdin
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Bezirkskassierin Ulrike Pfadenhauer
Beauftragte für Frauenschach Bojana Hofmann

Vertreter des Kreisverbands Coburg/Neustadt-Lichtenfels/Kronach Tom Carl
2. Vertreter des Kreisverbands Coburg/Neustadt-Lichtenfels/Kronach Franz Geisensetter
Vertreter des Kreisverbands Hof-Bayreuth-Kulmbach Alexander Dohlus
2. Vertreter des Kreisverbands Hof-Bayreuth-Kulmbach Markus von Lossow
Vertreter des Schachkreises Bamberg Petra Wolf
Vertreter des Schachkreises Marktredwitz Gerhard Groschwitz

Entschuldigt waren:

Schriftführer Ralf Großhans
Referent für Öffentlichkeitsarbeit Jan Fischer
Wertungsbeauftragter Olaf Knauer
Vorsitzender des Rechtsausschusses Bernhard Pfister

Beauftragter für Seniorenschach vakant

Von den 63 Vereinen sind 23 anwesend:

SC Bamberg
SV Memmelsdorf
TV Hallstadt
SC Höchstadt-Aisch
RMV Strullendorf
SC Hollfeld
SK Helmbrechts
PTSV-SK Hof
SK Presseck
ASV Rehau
SK Kulmbach
Coburger SV
SK Weidhausen
SG Sonneberg
SV Thiersheim
ATG Tröstau
1.FC Marktleuthen
SF Fichtelgebirge
SSV Burgkunstadt
Kronacher SK
SK Michelau
SV Seubelsdorf
TSV Tettau

entschuldigt haben sich die Vereine:

FC Nordhalben
TSV Kirchenlaibach
SK Lehsten
SK Marktredwitz
FC Konradsreuth

Damit ergibt sich ein Stimmenverhältnis von 23 Vereinsstimmen zu 15 Vorstandsstimmen.
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3.   Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung 2014

Das Protokoll der letzten Mitgliederversammlung wurde mit 38 Ja-Stimmen einstimmig genehmigt.
(38 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen)

4.   Bericht des Vorstandes und Bericht der Mitglieder des Erweiterten Vorstandes mit 
anschließender Aussprache

Im Berichtsheft zur Mitgliederversammlung 2015 haben die Mitglieder des Vorstandes schriftliche Berichte 
abgegeben. Sie können dort nachgelesen werden. Hier wird wiedergegeben, was die Vorstandsmitglieder 
darüber hinaus berichteten.

Bericht des 1. Vorsitzenden Ingo Thorn:

Der 1. Vorsitzende berichtet vom letzten DSB-Kongress unter anderem, dass dort kein Haushalt genehmigt 
wurde und möglicherweise eine Beitragserhöhung in Hause steht.
Er berichtet weiterhin, dass der Rechtsausschuss der Beschwerde der Vereine SK Marktredwitz und SC 
Mitterteich gegen die in der Sitzung vom 16.04.2015 vom erweiterten Vorstandschaft getroffene 
Entscheidung über die Nichtgenehmigung einer Spielgemeinschaft stattgegeben hat. 
Der 1. Vorsitzende wies darauf hin, dass eine Beschwerde des Vorstandes des BVO beim Rechtsausschuss des
BSB gegen die Entscheidung des Rechtsausschusses des BVO keinerlei Aussichten auf Erfolg hat. 
Die Vereine SK Marktredwitz und SC Mitterteich können somit eine Spielgemeinschaft bilden.

Bericht des Spielleiters Reiner Schulz:

Der Spielleiter überreicht die Pokale und Urkunden für die Sieger der oberfränkischen Ligen sowie Einzel- 
und Mannschaftspokal und gibt eine Vorschau auf die kommende Saison 2015/2016. Er verweist auf die im 
MV-Heft veröffentlichten Termine und wirbt für die Ausrichtung der verschiedenen Meisterschaften.
Insbesondere gibt er noch folgende Termine für die nächste Zeit bekannt:
28.06.2015 Oberfränkische Schnellschach MM in Burgkunstadt
04.07.2015 BVO-Talentsichtungslehrgang in Kronach
04.07.-05.07. BVO-Schiedsrichterlehrgang inKronach
04.07.-05.07. BVO-Kaderlehrgng inKronach
19.07.2015 Oberfränkische Blitzschach MM in Strullendorf
24.07.-26.07. 14. Obermain-Open

Bericht des Jugendleiters Tobias Pfadenhauer:

Außer dem im MV-Heft vorliegenden Bericht teilt der Jugendleiter mit, dass Lukas Schulz (SC Höchstadt) 
und Vanessa Wiemann (SV Seubelsdorf) den BVO bei den Deutschen Jugendeinzelmeisterschaften vertrten 
haben. 

Bericht des Beauftragten für Schulschach Wolfgang Siegert:

Dieser Bericht liegt im MV-Heft vor.

Bericht der Beauftragten für Mädchen- und Frauenschach Bojana Hofmann :

Auch dieser Bericht liegt im MV-Heft vor.
5.   Kassen- und Revisionsberichte

Bezirkskassierin Ulrike Pfadenhauer legt den im MV-Heft veröffentlichten Finanzbericht vor.
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Es erfolgt die Abstimmung über die Entlastung der Bezirkskassierin: 
Nach Bericht der Kassenprüfer wird die Bezirkskassierin einstimmig entlastet

6.   Nachwahl des Beauftragten für Seniorenarbeit

Franz Geisensetter (SG Sonneberg) wird einstimmig zum Beauftragten für Seniorenarbeit gewählt:
21 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen

7.   Wahl der Delegierten für die Bundesversammlung des BSB und der BSJ

Einstimmig werden auch die Delegierten von der Versammlung gewählt.

Für die BSB Mitgliederversammlung:
Reiner Schulz
Ralf-Michael Großhans
Claus Kuhlemann

Für die BSJ-Mitgliederversammlung:
Tobias Pfadenhauer
Hans-Ulrich Herdin

Als Ersatz stellt sich Ulrike Pfadenhauer zur Verfügung

8.   Verabschiedung des Haushalts für das Jahr 2016 und des Nachtragshaushalts 2015

Der Nachtragshaushalt für 2015 wird von der Versammlung einstimmig mit 23 Ja-Stimmen beschlossen.
(23 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen)

Der Haushalt für 2016 wird von der Versammlung einstimmig mit 23 Ja-Stimmen beschlossen.
(23 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen)

9.   Aussprache und Beschlussfassung über Anträge an die Mitgliederversammlung

Antrag 1: „Änderungen an der Jugendturnierordnung“

Jugendleiter Tobias Pfadenhauer stellt die Änderungen des auf den Seiten 61 mit 65 im MV-Heft 
veröffentlichten Antrages der Mitgliederversammlung vor.
Es erfolgt Aussprache und Beschlussfassung:
Der Antrag wird einstimmig angenommen: 38 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen.

Antrag 2: „Antrag zur Integrierung der Oberfränkischen Einzelmeisterschaft der Frauen und Mädchen 
in das Turnier „Oberfränkische Schachtage“ in Schney“(MV-Heft Seite 66)

Die Jugendleiterin des SC 1868 Bamberg Petra Wolf stellt der Versammlung diesen Antrag vor.
Es erfolgt eine lebhafte Aussprache, die beweist, wie wichtig das Thema des Antrages ist.
Da sich in der Aussprache die Für- und Wider-Stimmen in etwa die Waage halten, schlägt der 1. Vorsitzende 
Ingo Thorn vor, diesen Antrag zurückzuziehen und, nach Beratungen aller an diesem Antrag interessierten 
Schachfreunden, den Antrag in der nächsten Mitgliederversammlung erneut zu stellen.
Die Antragstellerin stimmt diesem Vorschlag zu und zieht ihren Antrag zurück.
Antrag 3: „Änderung der Turnierordnung – Unbesetzte Bretter“

Prof. Dr. Peter Krauseneck (SC 1868 Bamberg)stellt diesen Antrag der Mitgliederversammlung vor.
(veröffentlicht im MV-Heft Seiten 67 mit 69)
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Nach lebhafter Aussprache erfolgt Abstimmung:
Der Antrag wird mit 16 Ja-Stimmen, 22 Nein-Stimmen und0 Enthaltungen abglehnt.

10. Ehrungen und Ehrenpreise

Der 1. Vorsitzende gibt die Preisträger bekannt:

Den Ludwig-Schirner-Ehrenpreis erhält der Schachfreund Roland Martius (SF Bad Steben).
Dieser Preis würdigt sozusagen das Lebenswerk im Schach-Ehrenamt  Da der Preisträger nicht anwesend ist, 
wird der Preis zu einem passenden späteren Zeitpunkt übergeben.

Den Jugendpreis erhält der SK Kulmbach.
Der SK Kulmbach hat seit Jahrzehnten mit seiner Jugendarbeit in großem Maße zum Gelingen des 
Jugendspielbetriebs in Oberfranken beigetragen und immer wieder aus seiner Jugend spielstarke
Schachspieler hervorgebracht.

Der 1. Vorsitzende Ingo Thorn übergibt den Jugendpreis an Anita Seidler und Alvin Krämer vom SK 
Kulmbach.

11. Verschiedenes

Vieles aus diesem Tagesordnungspunkt ist schon im MV-Heft veröffentlicht und wird hier nicht mehr 
wiedergegeben.

Franz Geisensetter (Sonneberg):
Er erstellt eine Chronik des oberfränkischen Schachbezirks. Er wird sie bis Mitte nächsten Jahres fertiggestellt
haben.

Weiterhin hingewiesen wird auf eine Simultanveranstaltung mit Großmeister Dr. Helmut Pfleger in Bamberg,
sowie auf eine Aktion der DSJ mit „Terre des Hommes“ beim Alten Rathaus in Bamberg.

12. Schlusswort

Der 1. Vorsitzende bedankt sich bei allen Anwesenden und schließt die Versammlung um 12.00 Uhr.

Kulmbach, den 13. September 2015

Wolfgang Siegert Ingo Thorn
Stellvertretender Vorsitzender Bezirksvorsitzender
(in Vertretung des Schriftführers)
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